
Preisausschreibung für innovative Vermittlungskonzepte im Bereich  
„Gedenken und Geschichtskultur in Rheinland-Pfalz“ 

 
Wie kann man Gedenken und Geschichtskultur im 21. Jahrhundert innovativ vermitteln? Was fördert 
eine reflexive und kritische Auseinandersetzung mit Gedenken und Geschichtskultur und befähigt 
Kinder und Jugendliche zugleich, sich für Freiheit, Selbstbestimmung und Demokratie einzusetzen? 
Welche Rolle kommt regionalen Bezügen bei der Auseinandersetzung mit Gedenken und 
Geschichtskultur zu? Inwiefern könnten eigene Projekte beispielhaft auch in anderen Kontexten 
umgesetzt werden?  
 

Wir suchen Antworten auf diese Fragen und möchten bereits umgesetzten Projekten und ihren 
IdeengeberInnen Sichtbarkeit verleihen. Auch Projekte, die bis zum 30. September 2023 vollständig 

umgesetzt wurden, können eingereicht werden. 

 
Um was geht es? 

 
Eingereicht werden können innovative Vermittlungskonzepte im Bereich „Gedenken und 
Geschichtskultur in Rheinland-Pfalz“, die im schulischen, universitären oder außerschulischen Kontext 
umgesetzt worden sind oder bis zum 30. September 2023 umgesetzt werden. Die konkreten Themen, 
epochalen Schwerpunkte und methodischen Umsetzungsformen der Projekte sind dabei vollkommen 
offen.   
 

Wer kann sich bewerben? 
 
Bewerben können sich Studierende, ReferendarInnen, Lehrkräfte und in der historisch-politischen 
Bildung tätige MultiplikatorInnen, die ein innovatives Projekt im Bereich „Gedenken und 
Geschichtskultur in Rheinland-Pfalz“ mit oder für Kinder und Jugendliche geplant und durchgeführt 
haben.  
 

Wie konkret kann man sich bewerben? 
 

• Angaben zum persönlich-fachlichen Hintergrund 

• Darstellung des Vermittlungskonzepts unter besonderem Einbezug des innovativen Charakters 
(max. 5 Seiten) 

• Dokumentation über die Durchführung des Projekts (1-3 Seiten zzgl. Anhang) 
  

Prämierung 
 
Die Preisverleihung findet im öffentlichen Rahmen statt. Die 1. bis 3. Preise sind jeweils mit 250, 150 
und 100 Euro dotiert. Alle eingereichten Projekte können im Anschluss an die Preisverleihung auf der 
Website des VGD RLP vorgestellt werden. 
 
 

Wir bitten um die Einsendung von Bewerbungen in Form einer PDF-Datei  
bis zum 30. September 2023 via Mail an: vgd-rlp@gmx.de  

   
 
 
 
 
 
 
 

Über die Vergabe der Projektförderungen entscheidet eine paritätisch besetzte Jury des VGD RLP sowie des HDE Mainz. 
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 


